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Enthüllungen aus der Geſchichte
einer Königsfamilie

Wir vervollſtändigen das Charakterbild welches wir
unſern Leſern bereits in vorangegangenen Artikeln von dem
verſtorbenen Könige Wilhelm III von Holland gegeben haben
indem wir folgenden intereſſanten Ausführungen Raum geben

Es iſt ſchon geſagt worden daß der König Wilhelm III
ein durch und durch konſtitutionell geſinnter Fürſt war Da
ich Land und Volk liebe beſuche ich Holland häufiger und
verfolge die politiſchen Vorgänge dort genauer Noch nie
mals traf ich einen holländiſchen Politiker der nicht ſagte
Wir mögen ſonſt über unſern Wilhelm III raiſonniren

was wir wollen eins müſſen wir rückhaltlos anerkennen
ſeine Gewiſſenhaftigkeit gegen die Verfaſſung den ſtreng
konſtitutionellen Charakter der ihm innewohnt

Eines Tages wurde eine recht bezeichnende Kleinigkeit
erzählt Vor längerer Zeit ſchwebte zwiſchen England und
Holland eine Streitfrage kolonialpolitiſcher Art Jm Haag
war man grob geweſen in London war man grob geweſen
und die Sache war an einen Punkt gerathen wo die diplo
matiſchen Verhandlungen ſtockten Der Hauptredakteur eines
großen Blattes erſchien in dieſem kritiſchen Augenblick als
Retter in der Noth Er hatte in London einflußreiche Be
kanntſchaften ebenſo im Haag und ſeinen ganz vertrau
lichen Bemühungen gelang es in aller Stille die Verhand
lungen über die ſtreitige Angelegenheit wieder in Fluß zu
bringen Jm Haag war man ſehr froh und der Miniſter
ſchlug dem Könige vor dem Journaliſten der in größter
Uneigennützigkeit gehandelt hatte einen hohen holländiſchen
Orden zu verleihen Wilhelm III überlegte eine Weile und
ſagte dann Lieber Freund es geht nicht Wir können
nicht öffentlich mittheilen weshalb der Herr jenen Orden
redlich verdient hat Folglich müſſen die Leute glauben
daß wir ihn dekoriren damit ſein Blatt für unſere Regiernng
ſchreibt Das darf nicht geſchehen Sehr komiſch iſt dann
der Schluß der Geſchichte Selbſt wollte der König keinen
ſeiner Orden verleihen dafür beſorgte er aber unter der
Hand bei einem befreundeten Fürſten einen ſehr ſchönen
fremden Orden für den eine Knopflochdekoration begehrenden
Journaliſten

Waren die Holländer auch mit ihrem Willem III als
Politiker zufrieden ſo behagte er ihnen dagegen Jahrzehnte
lang als Familienvater gar nicht Aber ſo entgegenkommend
er ſich in politiſchen Dingen zeigte ſo wenig ließ er ſich in
ſein Privatleben hineinreden Das geht die Leute nichts
an was ich als Menſch mache Dazu bin ich nicht ihr
König um mich nicht zu amüſiren ſagte Willem III
Und er amüſirte ſich er amüſirte ſich ſogar ſehr Er hatte
kein glückliches Familienleben in ſeiner Jugend gekannt mit
ſeinem Vater lebte er in ſchwerem Zerwürfniß und mußte
deshalb außer Landes gehen Als er ſpäter in erſter Ehe
die Württemberger Prinzeſſin Sophie heirathete fand er
ebenfalls kein Familienglück obgleich der Ehe zwei Söhne
entſproſſen Kronprinz Willein und Prinz Alexander Zwiſchen
König und Königin trat allmählich die tiefſte Entfremdung
ein die beiden jungen Prinzen ſtellten ſich auf Seite der
Mutter

Der ältere Kronpriuz ein talentvoller und friſcher Junge
gab ſich ſobald er die nöthige Kraft dazu in ſich perſpürte
außerdem einem wilden Leben hin ganz nach dem Muſter
berühmter Vorfahren Er ging ſchließlich da das Land
ſich zu klein für zwei ſolche Brauſeköpfe erwies wie Vater
und Sohn es waren nach Paris Als Prince Orange
mit einem langen Geldbeutel von der Frau Mama und vom
Vater mit einer ungezügelten Lebensluſt ausgeſtattet wurde
er bald in den Kreiſen der ſchlimmſten Pariſer Lebewelt
einer der Schlimmſten Jn den Memoiren der Cora Pearl
der großen Courtiſane des dritten Kaiſerreiches und berüch
tigten Freundin des Prinzen Plon Plon iſt auch Einiges
über den Prince Citron wie der Spitzname des jungen
Willem lautete nachzuleſen Jm beſten Mannesalter ver
darb und ſtarb endlich Kronprinz Willem unter den Wellen
der ſündigen Weltſtadt Paris

Daheim in Holland aber erhob ſich eine gewaltige Weh
klage über ſeinen Tod die vornehmlich in Beſchuldigungen
ausſtrömte gegen den Königlichen Vater der durch ſein
ſchlechtes Beiſpiel ſeinen Sohn verdorben und durch den
ſchrecklichen Familienzwiſt in die Fremde hinausgetrieben
haben ſollte Ganz ſo ſchlimm war die Sache nun wohl
nicht denn wenn der Kronprinz ein feſter und ernſter Cha
rakter geweſen wäre dann hätte er ſich in freiwilliger Arbeit
ſeinem Heimathlande widmen können und brauchte nicht in
Paris zu Grunde zu gehen

Nach dem im Taumel wildeſter Vergnügungen unvermählt
geſtorbenen jungen Willem wurde ſein Bruder Alexander
Thronerbe Er war ein völlig krankes Jüngelchen der letzte
armſelige Reſt eines im Mannesſtamm untergehenden Ge
ſchlechtes rückenmarkleidend mit einem kranken Herzen das
in der Bruſt verſchoben ſaß wie ſich nachher bei der Leichen
ſchan ergab und einem Gehirn das nicht ganz richtig im
Loth hing Die Aerzte waren darüber einig daß von ihm
keine Nachkommenſchaft zu erwarten ſei

Aus Gründen der auswärtigen Politik und in Beſorgniß
ihrer ſtaatlichen Selbſtändigkeit wünſchten aber die Holländer
eine geſicherte Thronfolge und in dieſer Herzensnoth ent
ſchloß ſich der verwittwete Bruder des Königs der nahezu
ſechzigjährige Prinz Hendrik ſich für das Vaterland zu
opfern und noch einmal auf Freiersfüßen zu gehen Er
that dies um ſomehr als ſein Bruder der König im Jahre
1877 durch den Tod der Königin Sophie Wittwer geworden
war und ein Privatleben führte welches bei ſeinem da
maligen Alter weder den Abſchluß einer zweiten Ehe
noch eine weitere perſönliche Nachkommenſchaft legitimer Art

erwarten ließ
Alſo Prinz Hendrik der übrigens ein großer Liebling

des Volkes war heirathete im Spätſommer 1878 die älteſte
Tochter des berühmten preußiſchen Prinzen Friedrich Karl
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die damals 23 jährige jugendfriſche Prinzeſſin Marie Wie

inbrünſtig beteten zu jener Zeit viele treue niederländiſche
Herzen daß ſich ein bibliſches Wunder begeben und der
dürre Stecken des Oranierhauſes wieder aufblühen möge
ſo daß die junge Frau Prinzeß Hendrik eines Thronerben
geneſe

Dieſes Wunder geſchah freilich nicht aber ein anderes
noch größeres Als König Willem ſah daß ſein Bruder
Hendrik zum zweiten Male heirathete und zwar eine Prinzeſſin
aus dem ihm bitter verhaßten Preußen da ergrimmte er
ſo darüber daß er ſich plötzlich auch zu einer zweiten Hei
rath entſchloß und ausging eine neue Königin zu ſuchen
An einem Hofe wurde er dabei abgewieſen die junge
Dame welcher er dort ſein Herz anbot hatte zu viel
von ſeinen Privatvergnügungen gehört um ihm ihre Hand
zu ſchenken

Am Fürſtenhofe zu Waldeck wurde er dagegen ange
nommen und die bildhübſche zwanzigjährige Prinzeß Emma
von Waldeck reichte dem damals 63jährigen König Willem
die Hand Jch habe in jener Zeit das Brautpaar geſehen
Sie war eine reizende jungfräulich friſche Erſcheinung der
Jeder herzlich wünſchte daß ſie einen augenehmeren jüngeren
Gatten mit weniger ſtürmiſcher Vergangenheit gefunden hätte
Dabei war König Willem als er zum zweiten Male hei
rathete mit ſeinem einſt nach mehr als hundert Millionen
Franuken zählenden Privatvermögen ſo ſehr am Rande daß
er wie man ſich damals erzählte eine Privatanleihe in
London nehmen mußte um überhanpt heirathen zu können

Es mag übrigens eingeſchaltet werden daß Willem III
niemals ein Geizhals geweſen iſt Jm Gegentheil Er
hatte eine ſehr offene Hand und eine große Freude am
Geben Seine Gutmüthigkeit in dieſem Punkte wurde oft
mißbraucht trotzdem verlor er ſie nie Keiner ſchenkte reich
licher als er keiner gab großartiger bei öffentlichen Noth
ſtänden als der König Das Geld des Geldes wegen
lieb zu haben fiel ihm nie ein und er ſagte gemeinhin

Mir macht es Vergnügen damit Vergnügen machen zu
können

Alſo König Willem III heirathete und zwar fünf Mo
nate nach der Hochzeit des Prinzen Hendrik Nun aber
begab ſich die große Ueberraſchung Acht Tage nach der
Hochzeit des Königs legte ſich plötzlich Prinz Hendrik hin
ſtarb und hinterließ eine kinderloſe Wittwe Der Tod er
folgte ſo plötzlich daß Hendrik nicht einmal ein Teſtament
hinterließ und der König ſein ganzes rieſiges Vermögen erbte
Der drei Jahre ältere König aber wurde im Jahre 1880
von ſeiner jungen Frau Emma mit einem Töchterchen be
ſchenkt der kleinen Prinzeſſin Wilhelmine der künftigen
Königin von Holland

Jch glaube es hat noch niemals ein König in einem
monarchiſchen Lande ſolche Dinge zu hören bekommen wie
Willem III zu jener Zeit als er zum zweiten Male auf
Freiersfüßen ging Es war bekaunt daß er von ſeinem
Jünglingsalter an ſtets aufs Energiſchſte bemüht geweſen
der wahre Vater ſeiner Landeskinder zu werden Viel Liebe
war ihm auf den Weg geſtrent worden Jn Erinnerungan all dieſes und noch dſaches Andere vermochte denn auch

ein holländiſches Blatt bei dem Einzug der jungen Königin
in den Haag zu ſchreiben Wir hoffen daß unſer König
fortan dem Lande das Bild eines muſterhaften Familien
vaters darbieten werde

Bis zu welcher Schroffheit der Familienzwiſt im Hauſe
der Oranier gediehen war mag übrigens die Thatſache be
kunden daß jener kranke Thronerbe Prinz Alexander aus
erſter Ehe in Zeitungsartikeln und Broſchüren öffentlich
ſeinem Groll gegen den Vater Luft machte Der arme
Fürſtenſohn hatte allerdings nicht das Geringſte von der
unbändig quellenden Lebenskraft ſeines Erzengers geerbt
Siech und fröſtelnd ſaß er in ſeinem märchenhaft eingerich
teten Palaſte ae Pauw im Haag in den Zimmern
herrſchte die künſtliche Hitze der Treibhänſer Tropiſche
Vögel Affen und anderes Gethier der heißen Zone bildeten
ſeine kreiſchende Umgebung Eines Tages hatte ihn der
Tod inmitten dieſer lärmenden Geſellſchaft erreicht Die
Aerzte fanden beim Leichenfund wie ſchon erwähnt höchſt
merkwürdige Mißbildungen innerer Organe und meinten
daß der Tod durch den ſtetigen Aufenthalt in den über
heizten Wohnräumen beſchlennigt worden ſei

So ſpöttiſch die Holländer anfangs von der zweiten Ehe
des Königs ſprachen mit ſolcher Freude vernahmen ſie die
Geburt des kleinen Prinzeßchens der künftigen Thronerbin
Eine Zeit lang hegten die feurigſten Patrioten ſogar die
Hoffnung daß noch ein kleiner Sohn dem Töchterchen nach
folgen könne Als dies nicht geſchah wurde dann gelegent
lich die genaue geſetzliche Feſtſtellung der künftigen Regent
ſchaft und der Thronanſprüche des fürſtlichen Mädchens
vollzogen

Es bliebe noch einiges zu ſagen über Königin Emma die
vom Geſetze vorgeſehene Regentin

Sie iſt in dem herrlichſten Alter der Frauen Anfangs
der dreißiger Jahre aber an der Seite des ergrauten Gatten
iſt ſie ſelbſt ungewöhnlich raſch gealtert Als ſie mit zwanzig
Jahren als junge Königin in Holland einzog war ſie das
reizendſte Geſchöpf das man ſich denken konnte Schlank
und doch voll mit einem lieblichen Antlitz prangte ſie in
der Friſche jugendlicher Holdſeligkeit Ein Schimmer des
Mitleids ſtahl ſich Jedermann in die Augen und man
ſagte Die arme junge Fran Aber ſie hatte das Glück
und Geſchick den alternden Blaubart an ihrer Seite zu
zähmen ſo daß ſich unerwarteter Weiſe ein gutes Familien
leben herausbildete Das rechneten die Holländer ihr ſehr
hoch an und ſie gewann dadurch ſehr viel Sympathien die
meiſten natürlich als Mutter einer Thronerbin

Nur kurze Zeit blieb die Königin in ihrer Jugend
Maienſchöne Das erzwungene unthätige Leben an der Seite
eines zuſammenfallenden Greiſes ließen ſie bei der guten
holländiſchen Tafel bald ſtattlicher werden als hübſch iſt
Jetzt trägt ſie eine goldene Brille und hat ein Embonpoint
wie ein gut genährter Rentier Ihr Leben verfloß in den
letzten Jahren zwiſchen der Krankenpflege am Lager ihres

rHalle u den Saalkreis

gichtgeplagten Mannes und der Kindererziehung ihres Töch

terchens dem ſie eine überaus zärtliche Mutter iſt
Früher ſagte man ſich öfters was wird nun aber werden

wenn die verwittwete Königin Emma auf den Gedanken
kommt noch einmal zu heirathen

Eine dreißigjährige Frau hat das vollſte Leben doch erſt
noch vor ſich Heute wirft man einen Blick auf die Tailleu
weite Jhrer Majeſtät und zuckt beruhigt die Achſeln Es
ſei denn daß ſie in der Trauerzeit rieſig abmagerte in der
Trauerzeit um ihren Gemahl den letzten Oranier der
demnächſt neben den großen Wilhelm den Schweiger in
die altberühmte Gruft zu Delft herabgeſenkt werden dürfte
als der thatenloſeſte neben dem thatenreichſten Manne eines
erloſchenen Geſchlechtes

Gerichts Zeitung
S Halle 1 December Strafkammer Dem hieſigen Ge

richte iſt es endlich gelungen einen internationalen Gauner
und Betrüger zu i dentifiziren der es ſeit dem Jahre 1881 ver
ſtanden hat ſich den nach ihm fahndenden Gerichten zu entziehen Es
iſt dies der jüdiſche Handelsmann Louis Herm Heinemann
gen Elias Block aus Wolmirſtedt gebürtig Derſelbe kam am
30 Januar nach Schkopau und handelte bei dem General v Trotha
um ein Reitpferd indem er ſich als der Pferdehändler Oppenheimer
aus Hannover vorſtellte Jn dem Momente wo Herr v T dem Stall
jungen den Befehl zum Satteln des Pferdes gab ſtahl O eine goldene
Ancreuhr mit goldner Kette im Geſammtwerthe von 500 Mark Aus
dem Geſchäfte wurde natürlich nichts denn der angebliche Oppenheimer
drückte ſich Jn Merſeburg wurde er aber angehalten und ihm der
Raub wieder abgenommen Nach dem hieſigen Gefängniß übergeſührt
gab er an Elias Block zu heißen und aus der Provinz Poſen zu ſein
Da er dort vor vielen Jahren unter demſelben Namen großartige Be
trügereien ausgeführt hatte kamen durch die eingeleiteten Recherchen
die wunderlichſten Dinge zu Tage Zunächſt ſchickte das Zuchthaus
in Rawitſch eine Photographie des angeblichen Block ein mit dem Be
merken daß derſelbe nicht Block ſondern Heinemann heiße im
Jahre 1881 in Liſſa zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war
wovon er ein Jahr verbüßt hat Damals ſchon hatte Block Heinemann
noch eine ganze Serie Strafthaten auf dem Kerbhokze Er wurde nach
Schweinfurt und Köln transportirt entkam jedoch auf letzterem Trans
porte und iſt ſeitdem nicht wieder zu finden geweſen bis ihn in
Schkopau das Geſchick ereilte Da er wohl wußte was er zu erwarten
habe wenn ſeine Perſönlichkeit genau feſtgeſtellt würde legte er ſich
aufs entſchiedenſte Leugnen und behauptete feſt nicht der geſuchte
Heinemann zu ſein Die Recherchen wurden aber ſo eingehend vor
genommen daß das Gericht nicht im Zweifel blieb jenen berüchtigten
Hochſtapler vor ſich zu haben Ließ das eingeſchickte Bild ſchon in
der Jndentität keinen Zweifel ſo wurde letztere noch dadurch deut
licher gemacht daß ſich beim Angeklagten die im Signalement
als beſonderes Merkmal angegebene Narbe auf der linken Bruſtſeite
von einem Geſchwür herrührend vorfand und ein Beamter des Ra
witſcher Zuchthauſes ihn ganz beſtimmt rekognoscirte Auch zwei aus
dem Jahre 1881 aus Liſſa und Schweinfurt vorliegende Briefe die der
angebliche Block geſchrieben hatte weiſen die genauen charakteriſtiſchen
Schriftzüge mit der jetzigen Schrift des Angeklagten auf Trotzdem
blieb dieſer bei ſeiner Behauptung daß er nicht der geſuchte Heinemann
ſei Er hatte angegeben zu jener Zeit in Newyork geweſen zu ſein
und nannte auch mehrere Adreſſen welche dies beſtätigen konnten Das
deutſche Konſulat dort konnte aber keinen dieſer Namen ausfindig machen
Auch ſeine Angaben daß er in Stockholm ein Geſchäft in der Zwiſchen
zeit gehabt habe erwies ſich als Schwindel Verbüßt hat Heinemann
ſchon 7 Jahre Zuchthaus 3 Jahre hat er noch in Rawitſch zu ver
büßen außerdem wird er jetzt nach Schweinfurt und Köln transportirt
um dort wegen Hochſtapeleien die er unter der Maske eines Gerichts
ſekretärs Bankiers c vollführt hat abgeurtheilt zu werden Jntereſſant
iſt ferner wie der Angeklagte den Gefängnißarzt Herrn Dr Strube
perhorresciren wollte Er hatte hierzu ein Schriftſtück eingereicht und
angegeben daß ihn Herr Dr St habe zwingen wollen ſich als Heine
mann zu bekennen weil er um eine Brille zum Leſen und beſſere
Koſt gebeten habe Herr Dr St habe ihm dies auch zugeſagt wenn
er ſage daß er Heinemann ſei Nach Herrn Dr St s Ausſage be
ruhte dies auf Unwahrheit denn die Sache hatte einen ganz anderen
Zuſammenhang Herr Dr St bekundete überdies daß ſich die erwähnte
Narbe bei dem Angeklagten in prägnanteſter Weiſe vorfinde Nach all
dieſen Thatſachen zweifelte der Gerichtshof keinen Augenblick daß der
Angeklagte nicht Elias Block ſondern Heinemann iſt und verurtheilte
ihn auch unter dieſem Namen zu 5 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehr
verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

Tagesknalender
Archäologiſches Muſeum proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Botaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Digkoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Städt Muſeum für Kunſt und Knunſtgewerbe Aichamt

und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8
Buregauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Landwirthſchaftliches Juſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße L
Moritzburg am Paradeplatz
Reſidenz Domgaſſe 56
Rother Thurm Markt
S niſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29 Hierſelbſt auch

die Vorbereitungsſchule und lateinloſe Realſchule
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Viktoriatheater Leipzigerſtraße 61
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
r 8 Prof Dr KohlſchütterChirurg Klinik 11 Prof Dr BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe

Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Nerven Klinik Prof W Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach
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Leipzigerstr S empfehlen Gr Märkcerstr 22
Steingut Speiſeteller per Dzd M 1,25 Porzellan Speiſeteller p Dtzd v M 3,25 an Glas Liqueurſervires von M 1,75 an

Compotteller per Dtzd M 80 Deſſertteller p Dtzd v M 2 75 an Kierſervpires von M 3,00 an 5
Waſchgarnituren in größter Aus Compotteller p Dtzd v M 2 25 an Vowlen mit 12 Gläſern

wahl von M 5,50 an

C F Bitter
Kaffeeſervires von M 4 450 an von M 10 an

Möbel Spiegel u Polsterwaaren ſfagarin
u

Halle a Leipzigerſtraße x
m KRieit

e

Vereinigten kischler Ileister
2 G ICI Steinstr Nr G 72 Grösstes Lager selbstgefertigter Möbel 7 anfd
9 in allen Holzarten 2Pureb nochmalige Vergrösserung unserer Lokalitäten sind wir in den Stand gesetzt auch den g werd2 weitgehendsten Ansprüehen genügen zu können und empfehlen eine grosse Auswahl passender ſowie

S g WeihnachtsgeschenkKoe gendrRömische Kannen Wſchönſter e 0 9 hat tZimmer 4chmuck n uehtiscne Wiener Möbel zu Pabr ikpreisen von
Stück 1,50 Mk 3 Mk und großartige b

4,50 Mk von Luxus eSeinrineiiader r Aufstellung Figene Tapezier und Decorations
Tischechen ete euivro politt ec compl Musterzimmer WerkKstatt

van 9 Mk an OieDaſſosoſo 1

Koffer u Reiseutensilien Fabrik e
von

C Abelmann Sohn bBilderständer perſoiVerkaufslokal Gr Steinſtr 8 d geſchi
Auſtr Wunſch gratis und franko ſich d

S Cabinet von 50 Pf an e reS Ringtaschen i jahrige Christbaum Conkect Sg 2 Man wirſt in den Einn Dieſelben als Figuren Thiere Sterne Kränze Vil entſprſchnitt B ein Geldſtück von Kalbleder l der Buchſtaben 2c reichh gemiſcht eine lichzieht an der Klappe A von 2 Mk an Kiſte enthält ca 440 Stück verſende geg und dworauf eine Zuckerkugel Der M 2,80 Z Nachnahme en der gin di S v D Bei Abnahme v 3 Kiſtchen je ein prachtv rmiein die Schaale C rollt erwiesPreis 50 Pfg Weihnachts Präſent grat enth Wieder wenden verk ſehr empfohlen Friedrich Fiſcher aus der nenx Dresden Sönigebrüderſtr Actienbrauerei zum Kindl in München dern
Schmnek und

h Vhrenkästchen
reizendes Geſchenk für
Damen wie Abbildg

Stück 2,50 Mk
Dieſelben mit Cryſtall
ſcheiben und Emaille

Eine Allein auf dem Feſtplatz des X Deutſchen Bundesſchießens in Berlin verzapft will d
und mit großem Beifall aufgenommen empfiehlt in bekannter feinfter Qualität Nachn

5 Ka

C in Gebinden und Flaſchen gegene 8 ſius em 100 II Lehmmer Bölbergasse 2
SS 12 Mkbildern 6 Mk ilivnt Gläſ an der Gr Ulrichstr Fernsprecher Nr 238ſteigzenge pa Qual Liliput Gläſer

mit guten Inſtrumenten 7 iſt es in guten Federbetten zu ſchlafen NB Preisliſte zu meinen diverſen Vieren iſt in meinem Contor zu ihrer
1,50 2 3 4,50 21 Mk e Wer ſich ein wirklich gutes Bett herſtellen haben auch auf Wunſch franko zugeſandt Es n

R will beziehe echt böhmiſche ſtaubfreie und AeußeJ geruchloſe ſehr füllreiche geſchliſſene ſilber nöthiggraue ſei Wehgern die ich zum Preiſe andere9 Pfund fran ko undbetzolt jeder Poſtſlaten
ſehr i

x in 5 Kilo Packeten gegen Nachnahme ver Manman s eher 91 n n Außerordentliche GeneralVerſammlung n
Hettſedern Spez ialgeſchäft des Allgemeinen ConſumVereins zu Halle a G

e mit beſchr HaftpflichtJohanna P olazek Sonntag den 7 Derewber er t e 3 UhrDr B W Janowitz a d Angel im Saale Azum ichamt 3
Da rod nunMittwoch den 3 December er Abends 8 Uhr 7 e men 1 Errichtung eines Verkaufe Siege r Dölau H

e ahnärkthehe Priathiünt alte e hen a en ſeinäglich II ir Behandlung für Un Vim Prinz Carl t unentgeltlich Dionven Der e enſehwozu die ordentl und augserordent Mitglieder ergebenst ein Künstliche Zähne ete gegen Erstattung Tee Leben
der Auslagen

Halle a Geiststr 20 H Etage linksZahnarzt Kohlhardt
geladen werden Auch die Familienmitglieder haben Zutritt

V Gäste dürfen nicht eingeführt werden
Der Saal wird um 7 Uhr geöffnet und die geselligen Ver

Tranz BillaroöProspecte gratis Vextreter gesueht
Um freundlichen Zuſpruch bittetLouis Herm Schmidt Vereinszimmer

Haupt Contor Landwehrstr 1

I Schmuekſachen h
Herm Zschau

anstaltungen beginnen pünktiien um 8 Uhr Stickereien werden gut u bill garnirt S n e

Der Vorstand Bernh un Tee e Bekorabeur Wuenerer wuenererTaegliohsbeck C J 9 strasse 26 ſtrasse 26DFrca 4505t für fürnur3 Mk m al Sbeste I billigste Wasch II Wringmaschinen f fraueo et nan n 53 Ren renovirte wit ges Tewſort ausgeſtattete

Portoe T okalitätenGas Petroleum u Benzin Motoren 1 Sortimentkiſte delikates großes 2BackKkoten Armaturen ete ſ iſtb C f t S Großer Tanzſaal mit Theaterb NneLieſerung von Maschinen aller Art I um on e 2 Große Zereinszimmer mit Pianino
Wärmeschntzmasse tür Dampfkessel gegen Ausstrahlen der beſte und reellſte Waare 0 für Geſellſchaften Vereine Familienfeſte und Verſammlungen

Wärme oder Eindringen der Kälte n für S Mark geg i ahme 0 H eizbar e KegelbahnMaschinen tecehnische Bedarfsartilkel Ludwig Philippſohn Dresden S
S

O

mit Pianino für 12 event 40 Perſonen
Ausſchank C Bauer ſches Bier
Rest Helgoland Gr Steinſtr 33 I

e e 3Speeial Geſchäft J Essig von r I Berli T U t 5S u 10 9 inGr Ulrichſtraße 44 iſt ein unſchätzbares Mittel ſammetartige am n erricht
Großfartigſte Auswahl in Granaten Korallen Gold Stlber und Weichheit der Haut herzuſtellen und zu Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung daß ich

ſämmtlichen anderen Schmuckartikeln erhalten à Stck 50 Pf zu haben bei Mitte December einen Tan Cursus nach der neueſten Methode gegen mäßiges
Nur gute Waare Sehr billige Vreiſe Quirin Moſer Leipzigerſtr 44 Honorar ertheile Anmeldungen werden gern entgegengenommenSämmtliche Reparaturen ſchnell und gut J Ling Sauerbier Geiſtſtraße 57 H Weber Muſik u Langlehrer Mittelftr 6
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